
 

Leitfragen für das Interview mit den Schulleitungen 

Vielen Dank für Ihre Bereitschaft an unserem Interview im Rahmen der Evaluation des Schul-

versuchs „JAMI flex“ teilzunehmen. 

Die Teilnahme am Interview ist freiwillig und Sie haben bei jeder Frage die Möglichkeit, keine 

Antwort zu geben. Wir behandeln Ihre Aussagen streng vertraulich, speichern sie pseudony-

misiert (d. h. ohne Namen) ab und werden bei der Auswertung soweit möglich darauf achten, 

die Aussagen und Informationen zusammenfassend darzustellen. Wir werden die Antworten 

nicht in Bezug auf Ihre Person(en) darstellen. Es ist dennoch nicht auszuschließen, dass ein 

Rückschluss auf einzelne Personen möglich sein wird. Die Hinweise zum Datenschutz haben 

Sie vorab im Informationsschreiben erhalten. Wir zeichnen unser Gespräch auf und transkri-

bieren es anschließend. Wir bitten Sie, in diese Vorgehensweise schriftlich einzuwilligen. 

Mithilfe unserer Untersuchung sollen folgende Fragestellungen beantwortet werden:  

• Wie wird der Schulversuch an den Schulen ein- und durchgeführt? 

• Welche Maßnahmen zur qualitativen Weiterentwicklung des Unterrichts werden er-

griffen? 

• Welche Maßnahmen zur Personalentwicklung werden ergriffen?  

• Inwieweit wirken sich die Maßnahmen im Rahmen des Schulversuchs auf leistungs-

bezogene Faktoren aus?  

• Inwieweit wirken sich die Maßnahmen im Rahmen des Schulversuchs auf sozial-kog-

nitive Faktoren aus? 

• Inwieweit gelingt es den Mittelschulstandorten ihr Schulprofil zu schärfen? 

 

Ein- und Durchführung 

1. Warum hat sich Ihre Schule entschieden an der Erweiterung des Schulversuchs 

„JAMI – jahrgangsübergreifendes Lernen an Mittelschulen“ teilzunehmen und JAMI 

flex in den Jahrgangsstufen 7 und 8 einzuführen?  

2. Wie war die Resonanz auf das Angebot von JAMI flex-Klassen an Ihrer Schule? Gab 

es Unterschiede zwischen den beiden Schuljahren?  

Wie viele Schülerinnen und Schüler von außerhalb des Schulsprengels haben sich 

jeweils auf einen Platz in einer JAMI flex-Klasse beworben? Und wie viele 

Schülerinnen und Schüler haben sich jeweils entschieden, auf eine andere Schule zu 

gehen, um sicher eine Klasse ohne Jahrgangsmischung besuchen zu können? 

Bilanz 

3. Inwieweit ist JAMI flex im Vergleich zu jahrgangsreinen Klassenformen geeignet, der 

Heterogenität der Schülerschaft gerecht zu werden? 

4. Wie lautet Ihr Gesamturteil zum Schulversuch JAMI flex? Sind Sie zufrieden und 

wurden Ihre Erwartungen erfüllt? Welche Erwartungen waren dies und welche 

wurden ggf. nicht erfüllt. 



 

5. Ist JAMI flex ein attraktives Angebot für die Schülerinnen und Schüler und ihre 

Eltern? Warum bzw. warum nicht? 

6. Wirkt sich die Arbeit in den JAMI flex-Klassen auch positiv auf die Arbeit in den 

anderen Klassen aus? 

Sonstiges 

7. Was müsste sich Ihrer Meinung nach verbessern/verändern? 

8. Haben Sie sonstige Anmerkungen und Gedanken? 


